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Konferenzen für cCNrısiliıche Archäologie.
(Nach den Berichten des Sekretärs Or Marucchi1i.)

SutZz UE Vı D 908 Prof s rothingham
1e einen Vortrag über die nnendekoration der altchristlichen
Basiliken, besonders über die Anordnung der Malereien In den VOEeTI-

schledenen JT eilen der asılıka Er ZeNAE dass dıe Verteilung der
Bilder Ra WI  ürlıch oder zutällig geschah, sondern dass De-
stimmte Darstellungen, nach einem testen SYStEME in der Apsis,
andere TIriumphbogen, wieder andere 1Im anghaus und 1Im Atrıum
angebracht wurden. Er wandte diese (Girundsätze An aut die Basılika
des Laurentius der Via J iburtina, und e WIes nach, dass die
Vereinigung der beiden Kirchen viel iIrüher geschah, als 1Nan g_
WONNIIC annımmt, dass ämlich die kleinere basılica ad COTDUS
schon Z Zeit des Papstes elagius Ende des Jahrhunderts
miıt der basılıca mMmal0r vereinigt se1in IN USS

Der ekretäar Or arucchi berichtete über die Ausgrabungen
Die Iteste Kirche musste tieierIn Crisogono In Irastevere.

Hegen als die etizige, und darum durite INan erwarten, dass este der
Die VO ntier-Ilteren asılıka unter der jetzıgen erhalten selen

richtsministerium vVvOTSCHOMMENEC Ausgrabungen bestätigten diese
Annahme Man jand die Choranlage der alten Kirche AUS dem
oder Jahrhunder wlieder, mı1t dem untern Teil der pSISs und den
Kesten einer halbkreisiörmigen Confessio, hnlich WwWIe In Quattro
Coronati, In Cecilia und In Apollinare in Classe Del Ravenna.
Von den ursprünglichen Malereien SInd Reste eiıner Imitation
Opus ectile In der Rundung der psis Zu Tage r  N, erner In
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der Contfessio rühmittelalterliche Darstellungen Von Personen, viel-
lJeicht KOompositionen AUus der Legende des Chrysogonus. Man
o dıie gesamten UVeberreste dieser en asılıka des JTrastevere
freilegen können.

1DB arelli setzte den Bericht über seiıne Nachforschungen
ZUT Fesitstellung des Coemeteriums ad eIltvum CUCUMENLS fort, das cT1i

entweder NOr  IC VON Ermete unmıttelbar nach dieser Katakombe,
oder nordwestlich In der ehemaligen igna Bosia SUC Bel einem

Besuch ın der 8992 gefundenen leinen atakombe an 61 1eseiDe
In einem sehr zerilallenen ustande VO  z Fin einziger unversehrter
Loculus, nahe der Treppe, eine NIC ganz lesbare CGraffito-
Inschriut 1mM Verschlusskalk

SI Z e YO M aı 008 3Er Cn SEa sprach
über die wichtige Entdeckung, die Proftf aselo gemacht, indem ecI

ın Casarello, zwischen Gallipoli un dem Kap euca, eine Kıirche
des V Jahrhunderts ulfland (Bollettino l’arte 1907 12) Der
(jrundriss des Baues hat die (jestalt eınes gleicharmigen Kreuzes,
und Im (jewölbe 1St der ursprüngliche Mosaıiıkschmuc Z Teil eI-

halten Im Mittelpunkt der arstellung eiiınde sıch ein STOSSES
eleren tührte dıe andern ähnlichenKreuz m gestirnten Hımmel

Darstellungen In altchristlichen Basiliken d  9 aut denen ebentalls das
Kreuz oder das Monogramm CChristi VO Sternen umgeben erscheint,
und and In diesem Vergleich eine Bestätigung der Ansicht, ass

Auftdie Kırche In Casanarello AdUus dem Jahrhundert stamme
dem Mosaik dieser Kirche 1ST eın doppelter Himmel miıt zwel VOGI-

schiedenen Farben dargestellt.
Der ekretäar (r —— W berichtete über die Fortsetzung

Man and dieder Ausgrabungen in Crisogono ın Trastevere.
Jreppe wieder, die Schift In die unterirdische Koniessio inab-
Jührte; eine Nachtforschung rechts VON der Treppe zeigte, dass die
asılıka dreischiffig Wäar [)ie In der KOontess10 gemalten Figuren
können dem ıle nach dem V IMN Jahrhundert angehören, Was mit
eıner N Ot1Z der bBiographie aps Gregors 111 Im er Pontificalis
Im inklang sSte Wahrscheinlich tellen dieselben Heilige dar, die
In den Martyrakten des hrysogonus erwähnt werden, vielleicht
Anastasıa und uTIus Das Bild des letztern verglic mit der
Darstellung desselben Heiligen In der atakombe der (jenerosa an

der V1a Portuensis; vielleicht bestanden besondere Beziehungen
Bei denzwıischen diesem Coemeterium un dem 1tulus hrysogonl.

Ausgrabungen tanden sich esie eines antiken4 römischen Wohn-
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hauses; vielleıch könnte daraus schliessen, die asılıka SI C 1 -

richtet worden ren des Martyrers an der Stelle eines
diesem ewohnten Hauses, hnlıch WwWIe INa ın emente,

Cecilia un anderwärts teststellten onnte
| 1 egte einen Bericht VOT über dıe Ausgrabungen,

dıe CI mit Bewilligung der Commissione d1 archeologla in der aıas
om auf dem Oonte Parioli unternommen Mafı Am Fusse der Treppe
wurde der untere Teıl eiıner Türeinfassung AaUs Travertin lreigelegt.
In eıner allerıe In nördlicher Kichtung kam eın Bruchstück VOon

eıner cChranke Za Vorschein; 1M Kalk eines LOCULlUuS and sich das
Monogramm Christi Der eieren entwickelte die Hypothese, dass.
dieses leine Coemeterium des Jahrhunderts vielleicht 1m An
schluss die „Crypta ın CIIVO CuUucCcumer1ıs‘‘ entstand, die INn den
en der Abundius und bundantıus rwähnt wird, In der nÄämliıch
ITheodora die (jenossen dieser beiden artyrer beisetzte. Im
Ke 303, dem Todesjahr dieser Martyrer, WAäarT das Coemeterium
„ad septem palumbas“ konfisziert ; eodora begrub den Priester
(Abundius) und den Diakon (Abundantius) in RKignano M raedio
SUO*“ und der Priester Julianus, artyrer AaUus der Veriolgung des.
Julian, wurde begraben „„ad septem palumbas 1U xta concılium MN1al-

yrum  c Ferner berichtete Albarelliı über Nachtforschungen, die
NI Schneider Z echten e1te der Via Salarıa vet{us, HN der

Finevigna KEmilhanı gegenüber VON S Ermete angestellt
Kelleranlage IM VON einer moOodernen Treppe ZeIS RKeste
(jallerien und VO OC rechts gelangt Man eıner Katakombe
gallerıe und zwel Krypten 1ne alte Treppe iührte Ins erstie
Stockwerk des Coemeteriums, und eın noch vorhandenes Luminare
SINg WrCe 7WE@]1 oder mehr Stockwerke hinunter. Vielleicht 1st das
(janze ein wichtiges historisches entirum der atakombe des Hermes
oOder derjenigen „ad septem palumbas“ oder wahrscheinliqhsten
des Coemeteriums des Pamphilus.

Knr OS hat eine Reihe Inschritte In der atakombe der
Commouondiılla neben der Via ()stiensis SCNAUCI untersucht In einer
allerıe dieser atakombe iindet sıch das unversehrte (Jrab eines
Erwachsenen, eın LOCULUS, dessen eiinung elıls nNIt ZieZeM. eils
mMıt einer Marmorplatte verschlossen ISt ; auf letzterer StTe die roh

eirgemeisselte Inschriftt

N  VS IBIT IN BÄACE
VII | FEB ANN
VE DU



AA VEl  P P  z \Ta

Anzeıger für christliche Archäologie.‘

egenüber, auft gleicher Höhe WIeE dieses Grab, Iindet sich eın
LOCUluSs, der der (jrösse eıner Knabenleiche entspricht un der Danz
verschlossen 1st miıt einer Marmorplatte, die folgende Inschrift

IBIT PACE VII FEB
VT ZANN MIM X VD VE

Das sind OlienDar 7WEe@] Grabschriften, die tür den gleichen V@er-
storbenen emacht AaUTEeEN DIie zuerst erwähnte, eilig und talsch
ausgeführt, wurde HIC verwendet, sondern wurde eın HeUECsSs

richtiges und besseres Epiltaph angeiertigt, auft eıner der (iröÖösse des
Girabes entsprechenden Marmorplatte, mMıt der das Girab des aXxiImus
verschlos:en wurde Die erstie Inschritt wurde dann TUr einen andern
LOCUlus als Verschlussmaterial verwendeti; den Namen des hier Del-
gesetztien Verstorbenen kennen W Ir nicht Die Formel AD In DAace.
ist In Kom sehr selten, omm aber In Airıka häufig VOTI Marucchi
rwähnt eın anderes eispie VON 7WEeI Epltaphien TUr den gleichen
Verstorbenen,. den Fresbyter KOomanus, der In der atakombe VON

Petrus und Marcellinus begraben WäarTr (s NUOVO Bullettino, 1899, 99)
Der ekretäar verlas eıne Mitteilung VON SC n 11 e1d CF WOTrIN

dieser eın ntıkes (jeliäss VON eintacher Oorm beschre1bt, das be1i
Fabriano In Umbrien gefunden wurde und auf dem die kklamation
57  ın [Deo VIVAas“ siıich iındet

Ebenso teılte 9 Yr l — mIt, dass el Ausgrabungen
untier der asılıka Agnese an der V1a Nomentana este VON

en cCoemeterialen (Gjallerien gefunden wurden, wobe!l eiıne Inschritt
ZUN Vorschein kam, die Nan dem Anfang des IIl Jahrhunderts 7Z7U-

weisen kann

Ausgrabungen und un

Rom

IDIie regelmässigen Ausgrabungen . der Commissione di archeo-
ogla erstreckten SICNH hauptsächlic auft die Katakom

CS FAa e X Ka S an der VIia ppI1a Bisher 1eg noch keıin
erıch über die Resultate dieser Arbeiten VO  — In verschiedenen
andern römischen Coemeterı:en sind gelegentliche un altchrist
licher Denkmäler gemacht worden. So tand Man In der F1S HA
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Aıa einige Grabschriften, darunter diejenige eines Ver
storbenen mıt Namen UTpLuS, die ziemlich er Zeit angehört:

VLPI

J1 aube)
( ULZpi as VIVAS) IN Talsch eingeme1isse Deo

iıne andere ist VON Besonderer Bedeutung der Namen :
1ne 1a Vibia) Corinthias setzte den Stei ihrem (jatten Cn
(Gnaeus Par Paulus leider ist das NOMEN Gentilitium n1IC
9anz erhalten).

PAR PAVLO
CORINTHI

COIVGI
BENMERBRENTI

VIXIT an) XXVIMHI I

(Nuovo Bullettino, 1908, 255 Sg.)

Bei einem Neubau der Via Salaria NOVAd, über der Kata
K mr 3 ad Felicitatem wurden einige Gallerien

Man fand In diesen mehrere Indieses Coemeteriums jreigelegt.
sSChritten: darunter solche mıf Konsulardaten (Notizie egl]l! SCAaVIl,
1908, 464 sgg.)

In der om selbst SINd einige altchristliche epigraphische
enkmäler Vorschein gekommen. Ein Altarsteıin in der asılıka
Quattro Coronati ZeI® auf beiden Seiten alte LEpitaphien; aut der
einen e1te das jolgende:

SIBI IOVINVS
VNA CVM COLLIBERTA SVÄA
FILICETAÄA TE LIBERT] PVELLES

Das andere lautet
IES1 AVREN

SEVIV! FEC
SVN

uUOVO ull 1908, 258)

Ferner anden SICH Bruchstücke der Grabschri einer Flavıana
c(larıssimae) m(emoriae) i(emma un eines pitaphs in
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Versen VO a  re 307 ella Commissione arch CO di KOoma,
19085, 95).

/Zwel Bruchstücke einer Grabschri In der asılıka der h I1 Nereus
und Achilleus ın der omitillakatakombe, die er Wand
befestigt sind, ergeben Tolgenden exXx miıt der sehr seltenen Formel
Lector ecclestiae catholicae

IVL ITVS ERBCI OT

s14e€e
VICXit aN X XI DP 111 IVN
Mamertino NEVITTA

Das Konsulardatum o1ib{t das Jahr 362 Dieser eriker blieh
stets Lektor, ohne er in der Mierarchie hinaufzusteigen (Nuovo
Bull 1908, 144)

Zwischen der Via ppI1a und der Vıa Ardeatina, In der Nähe
de JTrappistenklosters Del ——  —— m Z O, wurden die Reste eines
STOSSCH und reichen römischen Hauses lreigelegt, untier dem sıch
dıe (jallerien der ortigen atakomben ausdehnen. Die Fortsetzung
der Ausgrabungen bringen vielleicht aterı1a ZUr Lösung der
topographischen Fragen bezüglich der verschiedenen Katakorfiben,
die siıch zwischen den beiden genannten Strassen ausdehnten

In San Ca  1S selbst und ZW äal in dem zentralen Teile,
sıch die Papstkrypta und die Cäcilienkrypta efinden, hat Wilp_ert
wichtige un gemacht‚ über die nächstiens in einer eigenen
Schriift berichten iırd

talien ausser Rom

In V i Z Del der Kırche San Felice, wurde eın leines alt-
Christliches Coemeterium VON oberirdischer Anlage gelunden, Man
legte dort 172 Sarkophage AdUus eın irel, einige m11 Inschritften un
mıt dem Monogramm Christi; S1e gehören dem [ DIS Jahr-
undert Ferner Tanden Sich Z7WEeI Fragmente altchristlicher Mar-
morskulpturen ; das eiıne zeig |LLämmer ınd andere symbolische Dar-
stellungen, das andere die Szene der nbetung der drei Weisen.

Be]l ea O and INan eın altchristliches Mosaıkbild In der
sSte das Monogramm Christi, rechts die nbetung der drei

Weisen, in Petrus un Paulus mıt der Schrifttrolle in der inken
Hand Dann kamen Grabschriftten der Familie Ceminia ZU Vor-
scheın, auft Sarkophagen; S1e tragen das Datum 370 Ferner andere



yaM  w E r s  .  . Va E a K E  SA E,  Ca %, VE R

nzeiger tür christliche Archäologie.

epigraphische Fragmente, darunter eines mnmıt dem atum 4592 (Notizie
eg]! SCAaVIl, 1908, 327 SOL.; 697 S@g.)

Orient

Aut einer 1m inter 07—19 nach Syrien und Mesopotamien
unternommenen Forschungsreise untersuchten Sarre un erzie die
Ruinen VON KUSsaTta-SeCK2TOHONTS. Diese jegen etwa eine
Tagereise VO mittleren Euphrattal entiernt Die betfand SICT

eiıner wichtigen eerfr- und Karavanenstrasse. Ihre Bedeutung In
der christliche poche verdankt Ss1e dem Serg1us, der hıer Im
Anfang des Jahrhunderts unter alerıus Maximilanus den Marter-
tod erlhıtt 7Zu seiner hre wurde eine DTOSSC, bereits 1mM ahr-
hunderterwähnte asılı  a errichtet on dieser sind bedeutende RKuinen
erhalten, die den ZanzZen au erkennen lassen. Es W al eine drei-
schiffige Anlage nıt einem Narthex, Im Mittelschitt jedeı eıte
zwischen den Säulen Je Z7W @1 mächtige rieiler; rechts und inks
VON der pSISs die gewöhnlichen Anbauten mn ıt oradlinigem Abschluss
Ausserdem iindet sıich untier den Ruinen der eine QTOSSC en-
tralkKirche: vielleich die (Tra  ırche des heilıgen Sergius; eiIne kleinere
Kirche jeg ausserhalb der Stadtmauern Vorläufig nhaben WIT über
diese Forschungen einen kurzen Bericht In den Monatsheiten tür
Kunstwissenschalift, 1909, IT
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